Vordruck 2 



eea -Folgeförderung-

An

	Eingangsstempel


Forschungszentrum Jülich GmbH                                 Projektträger Energie, Technologie, 
Nachhaltigkeit (PT ETN)

52425 Jülich                           

	zur Weiterleitung an:
	Bezirksregierung Arnsberg, Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW, Goebenstraße 25, in 44135 Dortmund


Antrag auf Gewährung einer Zuwendung

Betr.:
„European Energy Award- (eea-) Zertifizierungsverfahren“ im Programmbereich ‚Energiekonzepte’ des Programms progres.NRW

Merkblatt über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung des European Energy Award (eaa) in der Fassung von Januar 2011
-Folgeförderung-

(gilt nur für Kommunen mit abgeschlossener Einstiegsförderung)

	1. Antragstellerin

	Name / Bezeichnung:
	     


Straße, Nr.:
PLZ, Ort:


	Telefon:
Telefax:
	     
     
     
     
	

	Auskunft erteilt:
	Name:
Tel.(Durchwahl):
Telefax:
e-mail:
	     
     
     
                            @     

	Gemeindekennziffer:
	     

	Kreis:
	     

	Bankverbindung
	Konto-Nr.

                 

Ihr Kassen- bzw. Zuordnungszeichen
	Bankleitzahl

     

	
	Bezeichnung des Kreditinstitutes

     

	2. Maßnahme

	Bezeichnung/angesprochener Zuwendungsbereich:
	„eea-Zertifizierungsverfahren“ – Folgeförderung
im Rahmen des Programms progres.NRW

	Durchführungszeitraum:
	von / bis:

      -      

	3. Beantragte Zuwendung:

	Zu der vg. Maßnahme wird eine Zuwendung in einer Gesamthöhe von 







      Euro beantragt.

	4. Erklärungen und Verpflichtungen

	a)
Die Antragstellerin erklärt, dass 

    1.  sie sämtliche Vorraussetzungen und Bedingungen der Einstiegsförderung erfüllt hat,

2.
sie zum Vorsteuerabzug
 FORMCHECKBOX 
 nicht berechtigt ist,

 FORMCHECKBOX 
 berechtigt ist und dies bei den Ausgaben berücksichtigt hat (Preise ohne Umsatzsteuer)

3.
die Angaben im Antrag (einschl. Antragsunterlagen) vollständig und richtig sind;

4.
ihr bekannt ist, dass die in den Antragsunterlagen erbetenen Daten der Überprüfung der Voraussetzungen für die Gewährung der beantragten Zuwendung dienen;

5.
sie für die Maßnahme keine sonstigen öffentlichen Fördermittel aus Programmen des Landes Nordrhein-Westfalen beantragt hat und solche auch nicht beantragen wird,

6.
sie die Gewähr dafür bietet, dass sie zur Durchführung des Projektes in der Lage ist und der kommunale Eigenanteil sichergestellt ist (Bereitstellung der Eigenmittel),

7.
ihre Einwohnerzahl zum 31.12. des Vorjahres vor Antragstellung       Personen betrug, 


	b)
Die Antragstellerin/Der Antragsteller verpflichtet sich

1. zu einer weiteren Programmteilnahme von mindestens 3 Projektjahren,

2. personelle Ressourcen zur Fortführung der Arbeiten zur Verfügung zu stellen. 

3. für die externe Auditierung für NRW „akkreditierte Auditoren/innen“ zu beauftragen.

3. unverzüglich - spätestens aber binnen 3 Monaten ab Datum des Zuwendungsbescheids   - dem Projektträger ETN eine Kopie*  der Vereinbarung  mit der „Geschäftsstelle des eea“ in NRW zur Fortführung am „ European Energy Award (eaa)“ über einen Zeitraum von mindestens 3 weiteren Projektjahren zu übersenden.

4. unverzüglich - spätestens aber binnen 3 Monaten ab Datum des Zuwendungsbescheids   - dem Projektträger ETN eine Kopie* (Angebot u. Beauftragung) des Vertrages mit einem für NRW akkreditierten, unabhängigen Ingenieurbüro, das den Zertifizierungsprozess fachlich betreut, zu übersenden.




	5. Anlagen

	5.1
Politischer Beschluss der Antragstellerin über die Programmteilnahme.
5.2 Formlose Erklärung der Antragstellerin zu der Bereitstellung des kommunalen Eigenanteils und Gewährleistung der erforderlichen programmspezifischen, organisatorischen und personellen Voraus​setzungen für eine erfolgreiche Fortführung des Verfahrens und/oder.

Formblatt 5.2: Erklärung Haushaltssicherungskommunen.
5.3
Formblatt: „Einwilligung des Antragstellers über die Speicherung, Verarbeitung, Weiter​leitung und Auswertung von Daten”.

5.4
Formblatt: „Angaben zur Kommune“. 

5.5
Formblatt: „Einwilligung des Antragstellers über die Freigabe und Veröffentlichungen von Daten sowohl in Printmedien als auch in elektronischen Medien” (Internet, u.a. im kommunalen Internetportal „www.kommen.nrw.de“, CD, o. ä.)
5.6   Externer Auditbericht  mit einem zusammenfassenden Bericht zur ersten

        Förderphase (Einstiegsförderung)


                                 , den      
	Ort, Datum
	
	(Name und Amtsbezeichnung,

Rechtsverbindliche Unterschrift)
     
(Wiederholung in Druckschrift)
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